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Vorwort  

 
Unsere ersten drei Jahre verliefen 
problemlos und die Kinderbaustelle 
hat sich in dieser Zeit überregional 
etabliert, wie die Besucher/innen-
zahlen zeigen. Ende 2021 ist die fi-
nanzielle Unterstützung durch den 
Kanton ausgelaufen. Beinahe un-
bemerkt hat sich der Übergang zur 
Leistungsvereinbarung mit der Stadt 
Wil vollzogen. Alle Beteiligten sahen 
mit dieser Lösung den praktikabels-
ten Weg zur Beibehaltung der Kon-
tinuität. Ein grosses Dankeschön 
geht dabei an Roman Müller und 
Samuel Roth von der Kinderbaustel-
le Wil sowie Stadtrat Dario Sulzer 
vom Departement Soziales und Si-
cherheit.  
In diesem Jahr wurde die Brücke 
der Georg-Rennerstrasse saniert. 
Dazu musste von der Kinderbaustel-
le ein Streifen Land für das verscho-
bene Trottoir abgegeben werden. 
Die Bauten der Kinder rückten daher 
zusammen und wurden durch etli-
che Brücken miteinander verbun-
den, was zu einem wahren Laby-
rinth führte. Sympathien verschaff-
ten sich die Bauleute, indem sie 

Schaltafelreste fein säuberlich vor 
der Kinderbaustelle deponierten. 
 
Was bleibt mir von diesem Jahr in 
Erinnerung? Selbstverständlich ste-
hen dabei die Baufreudigkeit und 
der phantasievolle Umgang der Kin-
der mit den Materialien im Vorder-
grund. Eindrücklich war dieses Jahr 
auch, wie ukrainische Flüchtlinge, 
die kein Wort Deutsch oder Englisch 
sprachen, mit dem Angebot der 
Kinderbaustelle vertraut gemacht 
wurden.  
Symbolisch für den guten Teamgeist 
steht für mich das Zusammensitzen 
der Helfer/innen nach dem Baustel-
lennachmittag. Da werden die ver-
gangenen Stunden Revue passieren 
lassen, es wird gelacht, diskutiert, 
angestossen und geplant. 
In der Kinderbaustelle steckt viel 
Idealismus. Und ich danke dafür al-
len Beteiligten: meinen Kolleg/innen 
im Verein, den Helfer/innen, den 
Sponsoren und Stiftungen, der Stadt 
Wil, dem Kanton Thurgau sowie den 
Gewerbetrieben, den Service-Clubs 
und allen weiteren Partnern.  
 
Ich wünsche Ihnen ich viel Vergnü-
gen bei der Lektüre des vierten Jah-
resberichts. 
 
Der Präsident des Vereins  
Kinderbaustelle Wil 
 
Samuel Rissi 
 
Wil, im November 2022 



 

Eröffnung, Hundstage und anderes 
 

Mit der Eröffnung der vierten Saison trat am  
7. Mai 2022 die Leistungsvereinbarung mit der 
Stadt Wil in Kraft. 
Dario Sulzer, Stadtrat, schnitt das offizielle 
Band durch. Seine Tochter und Samuel Rissi, 
Präsident des Vereins Kinderbaustelle Wil, 
freut’s. 

 

Die Hitzeperiode anfangs der Sommer-
ferien veranlasste Lukas Hink und Mar-
tin Zampieri zum Bau eines Pools – aus 
Abfallprodukten. Reste von Plexiglas-
ständern aus den USA bildeten die seit-
lichen Stützen, alte Schaltafeln den 
Boden und nicht mehr ganz taufrische 
Spanplatten die Seitenwände. 
 

Livia und Lisa baten Peter Hofer, ihnen beim Bau 
einer bequemen Sitzbank für ihr Haus zu helfen. 
Zwei Seitenwände, 17 Latten und drei Stunden 
brauchte es. 

Die Kinder der Kita Zuzwil 
bringen eine Hausnummer 

an. Damit ist gewährleistet, dass niemand an ihrem 
Haus weiterbauen kann. Eine diesjährige Neuerung. 

  



Sommerfest 
 

Samstag, 27. August 2022, mit Wetterglück! Ein 
gut gelaunter Präsident Samuel Rissi hiess die 
Gäste willkommen und dankte allen Helfer/innen 
für ihren Einsatz. 
Und er kündigte Attraktionen an, Glücks- und 
Geschicklichkeitsspiele und den Clown schwupp-
dibupp. 

 

Loïc Hink hatte sich vor 
dem Fest mit Geschick-
lichkeitsspielen beschäftigt 
und aus Restmaterialien 
ein Glücksrad – mit Glacé-
gewinnchancen – und  
einen Stand fürs Büchsen-
werfen zusammengezim-
mert. 

 

Primarschule Aadorf - aufgestellt  
An vier Mai-Mor-
gen kamen die 
Schüler/innen 
aus Aadorf mit 
ihrem Aadorfer-
Lied auf den Lip-
pen: «Mer sind 
es Aadorf und 

kei Beedorf ...» Am Morgen wurden die Klassen in drei alternierende Gruppen 
aufgeteilt: Bauen – Geschichten – Sandhaufen. Nach dem Grillieren am Mittag 
durfte die ganze Schar an ihrem Bau werken.  
  



energietal toggenburg 
 

 

Petra Kohler vom energietal toggenburg und Markus Aepli von Aepli Ateliers 
sorgten an einem Mittwochnachmittag für grossen Zulauf beim Bauen von 
Solarautos und -blumen. 
 

Rückbau 
 

Der Rückbau am letzten Mittwoch und Samstag der diesjährigen Saison wurde 

von heftigem Regen begleitet. Mitglieder des Kiwanis-Clubs Wil, Vorstands-
mitglieder des Vereins Kinderbaustelle und dessen Helfer/innen sowie Besu-
cher/innen halfen mit.  

 

Am darauf folgenden Dienstagabend stand noch ein Bau und am Mittwochmor-
gen um 10.15 wurden die letzten Palette versorgt. 



Besucher/innenzahlen 
 

Die durchschnittlichen Besucher/in-
nenzahlen der vier Jahre fielen wie 
folgt aus (ohne Gruppen): 
 
2019 48 2020* 22 
2021 38 2022 40 
* = Pandemiejahr 

Somit kann von einem Durchschnitt 
von ungefähr 40 Kindern ausgegan-
gen werden. 
Gegen 700 Erwachsene, meistens 
Elternteile oder Eltern, begleiteten 
die 1274 Kinder. 
 

 
Lesebeispiel: 418 Kinder aus dem Kanton St. Gallen besuchten dieses Jahr 
972-mal die Kinderbaustelle. 
 

  Anzahl Besuche Anzahl Kinder 

 Kanton St. Gallen  972  418 

 Kanton Thurgau  275  160 

 andere Kantone  27  26 

 Total  1274  604 
    

Gemeinde Wil Stadt Wil  542  214 

 Bronschhofen  74  48 

 Rossrüti  8  6 

 Total  624  268 

    

Rangliste der Schwarzenbach SG   89  33 

Gemeinden  Zuzwil SG  88  26 

(ohne Wil) Sirnach TG  53  21 

 Wilen TG  51  26 

 Rickenbach TG  44  20 

 Bazenheid SG  42  17 

 Jonschwil SG  37  17 

 Aadorf TG  22  9 

 Lütisburg SG  13  2 

 Oberuzwil SG  10  8 

    

 Total  449  179 



Besucherfrequenz der Kinder 
 

Lesebeispiel: 45 dreijährige Kinder haben die Kinderbaustelle in diesem Jahr 
93-mal besucht. Das ergibt einen Besuchsfaktor von 2.1 für die Zehnjähri-
gen. Der Anteil der Dreijährigen an allen Besuchern ist 7.5 %.  

 

 
Anzahl 
Kinder 

Anzahl Besuche 
Anteil an allen 

Besuchern 
Besuchs-

faktor 

Anzahl dreijährige Kinder 45  93  7.5 %  2.1 

Anzahl vierjährige Kinder 48  72  7.9 %  1.5 

Anzahl fünfjährige Kinder 59  105  9.8 %  1.8 

Anzahl sechsjährige Kinder 75  129  12.4 %  1.7 

Anzahl siebenjährige Kinder 73  179  12.1 %  2.5 

Anzahl achtjährige Kinder 68  132  11.3 %  1.9 

Anzahl neunjährige Kinder 59  131  9.8 %  2.2 

Anzahl zehnjährige Kinder 63  145  10.4 %  2.3 

Anzahl elfjährige Kinder 38  87  6.3 %  2.3 

Anzahl zwölfjährige Kinder 17  58  2.8 %  3.4 

 

Die Summe aller Kinder ergibt nicht 100%, da nicht alle Geburtsdaten zur 
Verfügung standen und nur drei- bis zwölfjährige Kinder aufgeführt sind. Die 
Gruppen sind nicht mitgerechnet. 

 

Einzel- und Gruppenbesuche 
 

 2022 2021 2020 2019 

Einzelbesuche  1274  1340  745  1404 

Gruppenbesuche  499  483  286  643 

Total  1773  1823  1031  2047 

 

  

Total aller Einzelbesuche 4763 

Total aller Gruppenbesuche 1911 

Total aller Besuche 6674 



Buchhaltung der Kinderbaustelle Wil  
 

Saison 2022     
     

Bilanz per 31.10.2022     

     

Aktiven     

     

Bezeichnung  Saldo CHF    

     

Konto acrevis  11'635.60    
     

Werkzeug, Material, Mobilien  1.00    

     

Transitorische Aktiven  21'260.00    

     

     

Passiven     
     

Bezeichnung    Saldo CHF  

     

Reserven    6'638.60  

     

Transitorische Passiven    26'258.00  

     

Total Bilanzsumme   32'896.60    32'896.60  

     

     

Erfolgsrechnung per 31.10.2022    

     

Einnahmen     

     

Bezeichnung    Saldo CHF  

     

Unterstützung öffentliche Hand    47'660.00  

Beiträge Sponsoren    13'250.00  

Ertrag Sonstiges    2'903.00  

     

Total Einnahmen       63'813.00  

     

Ausgaben     
     

Bezeichnung  Saldo CHF    

     

Personalkosten  35'200.00    

Sozialleistungen & Versicherungen 5'593.10    

Infrastruktur  3'255.65    

Verbrauchsmaterial  11'350.75    

Miete  1'000.00    

Werbung & Administration  2'761.05    

Diverse Kosten  6'461.20    

     

Total Ausgaben   65'621.75      
 



Der Verein und seine Helfer/innen 
 

Der Verein Kinderbaustelle Wil mit 
seinen Mitgliedern: 
Vorne von links: Benny Rey betreut die 
Baustellenbeiz und ist Platzwart. 
Samuel Rissi, Präsident, vertritt unter 
anderem den Verein gegenüber den 
Behörden. Roman Müller besorgt die 
Finanzen und kümmert sich um die 
Sponsoren. Christian Tröhler fungiert 
als Revisor. Hinten: Bigi Hink vertritt 
die Projektleitung und das Betreuerduo 
im Vorstand. Guido Bünzli führt das 
Sekretariat. 

 

Das Betreuerduo Bigi und Lukas Hink ist verant-
wortlich für die Infrastruktur des Platzes und für 
das Material, für die Wartung der Werkzeuge, für 
den Aufbau im Frühling und den Rückbau im 
Herbst. Kurz und gut: Sie sind der Dreh- und An-
gelpunkt der Kinderbaustelle. Zusammen mit Sa-
muel Roth, der das Konzept der Kinderbaustelle 
Wil entwickelte, leiten sie das Projekt und geben 
die Marschrichtung der Kinderbaustelle vor. 
 

Die Helfer/innen 
 

Die Helfer/innen wurden am Er-
öffnungstag, 7. Mai 2022, vom 
Betreuerduo Bigi und Lukas Hink 
mit den diesjährigen Änderungen 
vertraut gemacht. 
 

Peter Hofer, versierter Praktiker und immer 
zur Stelle, 

wenn Not am 
Mann ist, begleitet Projekte mit fachmänni-

schem Rat von Anfang bis Schluss. 
 

Guido Bünzli, pensionierter Lehrer, war früher 
oft in der Schulwerkstatt anzutreffen. Seit 2019 
zwischen Bauten der Kinderbaustelle. 



Ulrike Hintze zeigt und hilft im Gelände oder 
am Werktisch, damit Arbeiten gelingen und gut 

herauskommen. 
 

Loïc Hink, Bi-
gis und Lukas 
Hinks Sohn, 
hilft oft mit, hier bei der Konstruktion eines 
Geschicklichkeitsspiels. Martin Zampieri, 
Schreiner, ist Fachmann für Statisches. Er hilft 

mit Rat und Tat bei schwierigeren Bauten. 
 

Leo Bühler, Hüter der Werkstatt, hat dieses Jahr 
für mindestens 20 Vogelhäuschen die dafür not-
wendigen Brettchen zugesägt und beim Zusam-

menbau geholfen. 
 

Markus Lehner, Hüter 
der Farbstation, ist oft auch am Arbeits-tisch 
anzutreffen, repariert, hilft und betreut Kinder 
und deren Eltern, die zum ersten Mal auf der 
Kinderbaustelle sind. 
 

Benny Rey, technisch versierter Allrounder und 
Betreiber der Baustellenbeiz, pflegt den Rasen mit 
einem amerikanischen Gerät aus dem Jahr 1952. 

 

Und da ist noch 
Katarina, die 
überall einspringt, hilft und gute Laune 
verbreitet. Oder Bigi Hink bei der 
Organisation der Kartei zur Hand geht. 
 

Die Schreinerei FUST AG stellt 
jedes Jahr vier Lernende, die 

sich abwechseln, zur Verfügung: Matteo Valeri, Raul 
Durisch, Julian Rusch und Neal Gehrig (von links im 
Uhrzeigersinn).  



Impressionen 


